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— Drucksache IV/ 1599 — 


Die obengenannte Kleine Anfrage beantworte ich namens der 
Bundesregierung \y\i) folgt: 

Zu 1. 

Die Bundesregierung ist sich bewußt, daß mit Verabschiedung 
der Verordnung Nr. 25 dos Rats über die Finanzierung der ge- 
meinsamen Agrarpolitik und der Errichtung des Europäischen 
Ausrichtungs- und Garanliefonds in einem während der Über- 
gangszeit steigenden Umfange aus dem Bundeshaushalt Finanz- 
mittel an die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft fließen. 

Es ist der Bundesregierung auch bekannt, daß die Kontrolle der 
nationalen Parlamente auf diesem Gebiet nur noch insofern 
mittelbar wirksam werden kann, als Bundestag und Bundesrat 
über den Bundeshaushalt in Einzelplan 60 Kap. 60 06 Tit. 61 
(Einnahmen aus Ansprüchen aus dem Europäischen Ausrich- 
tungs- und Garantiefonds) und Tit. 630 (Beitrag zum Europä- 
ischc'ii Ausrichtungs- und Garaniiefonds) beschließcMu 

Zu 2. 

Es ist der Bundesregierung nicht möglich, ihre Zustimmung zu 
dem Europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds von der 
vorherigen Einrichtung einer wirksamen parlamentarischen 
Kontrolle abhängig zu machen, weil sie dem Eonds bereits mit 
Annahme der Verordnung Nr. 25 des Rats über die gemeinsame 
Agrarpolitik, Artikel 1, zugestimmt hat. Die gegenwärtig zur 
Beratung anstehenden Verordnungen sind lediglich Durchfüh- 
rungsbestimmungen, bei denen sich die Bundesregierung nicht 
den übernommenen Verpflichtungen entziehen kann. Sie wird 
aber auch hier bestrebt sein, die Instrumente der Einanzkon- 
trolle möglichst wirksam zu gestalten. 
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Es darf in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen werden, 
daß die Rechte des nationalen Parlaments aus Artikel 201 EWG- 
Vertrag betreffend die Befugnisse zur Erhebung eigener Ein- 
nahmen der Gemeinschaft durch Artikel 2 Abs. 1 der EWG-Ver- 
ordnung Nr. 25 voll gewahrt worden sind. 

Zu 3. 

Der Beschluß des Europäischen Parlaments zur Frage der parla- 
mentarischen Kontrolle anläßlich der Konsultation zum Europä- 
ischen Ausrichtungs- und Garantiefonds ist der Bundesregie- 
rung bekannt. 

Zu 4. 

Die Bundesregierung ist bestrebt, die Befugnisse des Europä- 
ischen Parlaments insbesondere auf dem Gebiet der parlamenta- 
rischen Haushaltskontrolle zu stärken. Sie beabsichtigt, im 
EWG-Ministerrat möglichst bald einen ersten Schritt in diese 
Richtung anzuregen. 

Sie ist der Auffassung, daß die Übertragung des Rechts auf ei- 
gene Einnahmen an die Gemeinschaft mit einer wirksamen par- 
lamentarischen Haushaltskontrolle einhergehen sollte. 


Dahlgrün 
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